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Aktuell

NBB 02/2012   5

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich ...

• zum 80. Geburtstag am 10.02.2012
 Margarete Lechner-Neumayr, Brenngrüttistr. 6, Bichelsee

• zum 85. Geburtstag am 12.02.2012
 Klara Specker-Böni, Sonnengrund, 9533 Kirchberg

• zum 80. Geburtstag am 14.02.2012
 Bertha Huwiler-Schärer, Aadorferstr. 20, Ifwil

• zum 80. Geburtstag am 22.02.2012
 Hermann Staufer, lützelrain 10, Bichelsee

• zum 80. Geburtstag am 05.03.2012
 Walter Imhof-Frei, Brenngrüttistr. 8, Bichelsee

Allen wünschen wir einen wunderschönen Festtag 
und für die Zukunft alles Gute und viel Gfreuts.

Freitag 17. Februar 2012 
ab 18.30 Uhr

Gschwellti
mit Käse von Wisi Kappeler

Live Musik mit (Heublüemli-) Albin

«Auf eigene Gefahr» 
gilt auch für das Betreten 
des Seeeises - auch wenn 
es mit über 10 Zentimeter 
sehr guter Qualität (Mes-
sung Markus Stark am 6. 
Februar 2012) eine gute 
Tragfähigkeit aufweist.
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Getränke ab Rampe 
zu Tiefstpreisen 

Volg Qualitätsweine

Haus- und Gartenbedarf

Futtermittel für Gross-
und KleinviehSie fahren besser mit uns

Lagerhaus Eschlikon
071 973 99 00
Landi-Center Wallenwil
071 973 99 06

TANNZAPFENLAND

Aktuell

«Aufwand hat sich gelohnt» 
Endlich können die Banden im Hof des Rietwiesschul-
hauses wieder einmal für das genutzt werden, wofür sie 
durch Initiative von Andreas Betschart von Elternvertre-
tern und Primarlehrer Markus Stark aufgestellt wurden. NBB 02/2012   7
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Aus Gemeinderat
und Verwaltung

Politische Gemeinde

Gemeinderat
Ersatzwahl am 17. Juni
Nach der Bekanntgabe des Rücktritts von 
Max Zumbühl aus dem Gemeinderat auf 
den 31. Juli 2012, mussten verschiedene 
Daten für eine Ersatzwahl festgelegt wer-
den.

Eingabe offizielle Wahlvorschläge
bis 23. April 2012 
Wahltermin
17.06.2012
Allfälliger zweiter Wahlgang
08.07.2012
Amtsantritt
01.08.2012

Eine Kandidatur muss von 10 stimmbe-
rechtigten Personen aus der Gemeinde 
Bichelsee-Balterswil unterzeichnet wer-
den. Formulare sind auf der Kanzlei er-
hältlich. 

Interessierte Personen können sich direkt 
beim Gemeindeammann oder bei einem 
Gemeinderat über die Tätigkeiten infor-
mieren. Max Zumbühl gibt gerne Auskunft 
über die interessanten Aufgaben in sei-
nem Ressort «Tiefbau, Verkehr, Hoch-
wasserschutz, Unterhalt Flur». Je nach 
Kandidatur und Wahlresultat lässt sich 
der Gemeinderat in der Ressortzuteilung 
mögliche Anpassungen offen.

RPK
Stille Ersatzwahl 
Nachdem offiziellen Rücktritt von Harry 
Christen aus der Rechnungsprüfungskom-
mission wurde eine Ersatzwahl nötig. 

Huldi
Bauunternehmung
Stiegackerstrasse 6
8362 Balterswil

Tel. 071 971 36 36
Fax 071 971 38 16
reto.huldi@huldi-bau.ch
www.huldi-bau.ch

Unser Leistungsangebot
   Hoch- und Tiefbau
   Umbau / Renovationen
   Klein- und Kundenarbeiten
   Stützmauern / Einfahrten / Plätze
   Betonsanierungen
   Fassadensanierungen
   Aussenwärmedämmung
   Verputze
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Jugendfördernde Vereine
Unterstützung 
durch die Gemeinde
Der Gemeinderat bedankt sich bei allen 
Personen die in der Vergangenheit und 
auch in Zukunft unserer Jugend eine sinn-
volle Freizeitbeschäftigung ermöglichen.  
Auch in diesem Jahr soll eine Unterstüt-
zung an die Jugendfördernde-Vereine 
erfolgen. Die Vereine sind gebeten, die 
nötigen Angaben und einen Einzahlungs-
schein einzureichen. Der Termin für die 
Abgabe ist den Verantwortlichen bekannt 
und muss eingehalten werden, damit die 
Auszahlung er folgen kann. Bei Fragen 
steht Cindy Finsterwald (Ressortverant-
wortliche) gerne zur Verfügung.

Beizenfasnacht
Gesuch für einen 
Fasnachtbetrieb im «The Heaven»
Das Gesuch, während der Fasnacht einen 
Barbetrieb mit Dekoration in der Liegen-
schaft Hauptstr. 35 in Balterswil zu be-
treiben, wurde durch den Gemeinderat 
genehmigt. 
Dekorationsdauer: Dienstag, 24. Januar 
bis Dienstag, 21. Februar 2012 

Gesuch für einen 
Fasnachtbetrieb im «Sternenhof»
Das Gesuch, während zwei Fasnachts-
wochenenden einen Barbetrieb mit De-
koration im Sternenhof in Bichelsee zu 
betreiben, wurde durch den Gemeinderat 
genehmigt. 
Dekorations-Öffnungstermine: 
10. + 11. sowie  17. + 18. Februar

Neues Gemeindefahrzeug 
in Betrieb genommen
Am 27. Januar fand die offizielle Überga-
be des neuen Gemeindefahrzeugs durch 
die Hof-Garage an die Gemeinde statt. Fir-
menchef Patrick Sollberger begleitete den 
ganzen Aufbau und die Umrüstung, damit 
die Bedürfnisse und Wünsche termingerecht 
umgesetzt werden konnten. Mit dem Logo 

der Gemeinde Bichelsee-Balterswil strahlt 
der Pickup Mazda BT-50 FL, um jetzt den 
Dienst aufnehmen zu können. Das neue 
Fahrzeug  unterstützt unsere Mitarbeiter 
Franz Baumberger und Felix Imhof beim 
Verrichten der täglichen Aufgaben.  

Wahlvorschläge konnten bis zum 16. 
Januar 2012 eingereicht werden. 
Fristgerecht  seine Kandidatur eingereicht 
hat Andreas Schär, Lohstrasse 22, Bal-
terswil. 
Gemäss Art. 07 der Gemeindeordnung 
kann eine stille Wahl durch den Gemein-
derat erfolgen, wenn bis zum Ablauf der 
gesetzlichen Eingabefrist gleich viele 
Wahlvorschläge eingehen, wie Sitze zu 
besetzen sind. 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 23. Januar Andreas Schär als Mitglied 
in die Rechnungsprüfungskommission der 
Politischen Gemeinde Bichelsee-Balterswil 
gewählt. Er wünscht ihm für seine wich-
tige Tätigkeit viel Glück und freut sich auf 
eine gute Zusammenarbeit. Amtsantritt: 1. 
April 2012. 

Zahlen 2011
Positive Steuerentwicklung
Bereits zeigen die ersten Ergebnisse aus 
der Rechnung ein positives Resultat. Die 
Budgetzahlen bei den Steuereingängen 
wurden gesamthaft dank den Erträgen aus 
Steuern früherer Jahre, leicht übertroffen.
Die Steuerkraft-Berechnung 2011 zeigt bei 
einer Einwohnerzahl von 2624 Personen 
einen Betrag pro Einwohner von 1‘566.64 
Franken (2010 = 1‘463.82 Franken).
Über das Gesamtresultat der Rechnung 
2011 wird an der Versammlung am 29. 
Mai informiert und abgestimmt.

Raiffeisenbank
Diskussion um Gemeindehaus
Der Gemeinderat wurde über die Ab-
sichten der Raiffeisenbank am Bichelsee 
im vergangenen Jahr durch den Verwal-
tungsratspräsidenten und den Vorsitzen-
den der Bankleitung  informiert. Mit Be-
dauern musste der eingeleitete Weg zur 
Kenntnis genommen werden. In diesem 
Zusammenhang wurde dem Gemeinderat 
auch ein Angebot unterbreitet, die frei-
werdenden Räumlichkeiten durch unsere 
Gemeindeverwaltung zu nutzen und somit 
die Möglichkeit geboten, den Standort 
der Kanzlei neu an die Hauptstrasse zu  

verlegen. Dieses Angebot wird durch den 
Gemeinderat unter Berücksichtigung von 
verschiedenen Optionen geprüft und das 
Ergebnis der Abklärungen dem Stimmbür-
ger an der Gemeindeversammlung im Mai 
präsentiert. 

Schaufenster 2013
Vorarbeiten laufen an
Nach verschiedenen Abklärungen und Ge-
sprächen traf der Gemeinderat an der letz-
ten Sitzung zwei Entscheide. Als OK-Prä-
sident wurde der Ressortverantwortliche 
Roger Schneider gewählt.  Er wird nun 
verschiede Personen aus Gewerbe und 
Vereinen kontaktieren und ein OK bilden 
um das Schaufenster Bichelsee-Balterswil 
gestalten und verwirklichen zu können. 
Interessierte Personen können sich direkt 
melden bei: Roger Schneider, Lochwie-
strasse 8a, Balterswil, roger.schneider@
gemeinderat-biba.ch
 
Das Datum wurde auf den Freitag, 5. bis 
Sonntag, 7. April 2013 festgesetzt.

Politische GemeindePolitische Gemeinde

 Budget 11 Rechnung 11  Differenz

Natürliche Personen 1‘450‘000.- 1‘444‘467.40 - 5‘532.60
Steuern früherer Jahre 50‘000.- 199‘021.75 + 149‘021.75
Quellensteuern 30‘000.- 32‘384.50 + 2‘384.50
Juristische Personen 110‘000.- 134‘793.35 + 24‘793.35

Total Nettodifferenz   + 170‘667.00

Felix Imhof (vl.) und 
Franz Baumberger 
sind sichtlich zufrie-
den mit dem neuen 
Gemeindefahrzeug 
von der Hof-Garage 
von Patrick Sollberger
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Politische Gemeinde

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 13.30-17.00 Uhr, Freitag 13.30-16.00 Uhr

1. Samstag im Monat 9.00-12.00 Uhr

Traxler aG · Strickwarenfabrik · 8363 Bichelsee · Tel 071 971 19 43
www.traxler.ch

Auch die Details machen 
Freude.

 

Kantonsgrenzregulierung TG/ZH
Gemeinde wird kleiner
Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag 
der Kantonsgrenzregulierung TG-ZH und 
der Gemeinden Turbenthal, Fischingen 
und Bichelsee-Balterswil im Gebiet Bär-
lischwand zu. Aufgrund der vorgesehenen 
Neuzuteilungen der Landumlegung Tur-
benthal-Süd und in Absprache mit der 
Güterzusammenlegung Schurten sind die 
Gemeindegrenzen und die Kantonsgrenzen 
anzupassen. 
Die Flächenbilanz lautet wie folgt:

Bichelsee-Balterswil  minus   21 Aren
Fischingen  minus 185 Aren
Turbenthal  plus   206 Aren

Federer Philipp, Hofstrasse 8, 8406 Winterthur Neubau EFH Sonnmattstrasse 16, Balterswil
Schütz Reto + Susanne, Grubenstrasse 4, 8322 Madetswil Aufstockung/Umbau EFH Ringstr. 4, Bichelsee
Bangerter Peter + Annelies, Schulstrasse 1, Balterswil Balkonverglasung 
Leutenegger Bruno, Webereistrasse 2, Bichelsee Einbau 5 Fenster im EG, Umnutzung
Schmalz Gertrud + Bernhard, Stockenstrasse 17, Balterswil Balkonverglasung  2.OG
Genossenschaft Werk Bi-Ba, Balterswil Abbruch Trafostation Ifwil
Olminkhof Helmut, Birkenweg 5 Windrad mit Stromerzeugung 12 V
Mettler Walter, Lohstrasse 30, Balterswil Erdsondenbohrung
Garatti Agnes, Hauptstrasse  1, Bichelsee Umnutzung Gewerberaum in Loftwohnung
Berisha Egzon, oberer Deutweg 44, 8400 Winterthur Umbau mit Sanierung, Niederhofen 33, Bichelsee
Bommer Renate, Höfli 8, Bichelsee Nachisolation mit neuen Fenstereinfassung, Höfli 10, Bichelsee
Schumacher Walter + Sonja, Haldenstrasse 15, Balterswil Einbau Garagentor
Politische Gemeinde Bichelsee-Balterswil Einbau Fenster in Remise

Hochbau
Baugesuche und Bauanzeigen

Zu vermieten 
per 01. Mai 2012 

oder nach Vereinbarung 

Tiefgaragenplatz
in der Liegenschaft 

Landhaus, Hauptstr. 28 
Bichelsee

Miete: Fr. 80.00 p/ Monat

Interessenten melden sich bei: 
 Gemeindeammann der PG Bichelsee-Balterswil 

Tel. 071 / 973 99 70 
oder per Mail 

beat.weibel@bichelsee-balterswil.ch

Gemeindeverwaltung 
Auenstrasse 6, 8363 Bichelsee 

Telefon 071 973 99 77 
Telefax 071 973 99 79 

www.bichelsee-balterswil.ch 



14   NBB 02/2012 NBB 02/2012   15

Politische GemeindePolitische Gemeinde

Auf Ende 2012 quittiert der bisherige 

Fourier der Feuerwehr 
seinen Dienst altershalber.

Wir suchen deshalb eine Person (m/w), 
welche seine Aufgaben übernimmt, die da sind
- Erstellen von Korpslisten, Organigramm, Appellisten
- Abfassen von Jahresprogramm und Übungspläne
- Verfassen und Versand der Einladungen zu Übungen und Spezialeinsätzen
- Erstellen der Soldlisten aufgrund Angaben aus den Appellisten und des Kommandanten
- Auszahlung des Jahressoldes und der Teilnehmer von externen Kursen
- Rechnungsstellung für Einsätze
- Jahres-Abrechnung
- Aktuariat: Protokollführung an zwei Kader- und einer Feuerschutzkommissions-Sitzungen

Für den Einsatz wird eine Entschädigung ausgerichtet. 
Weiter ist die Person von der Feuerwehrsteuer befreit.

Personen, welche sich für diesen speziellen Dienst in der Feuerwehr interessieren melden sich 

bitte beim Kommandanten Markus Hubmann, Telefon 079 355 11 53, hubum@hispeed.ch 

oder bei der Präsidentin der Feuerschutzkommission, Gemeinderätin Cindy Finsterwald, 

Telefon 079 269 64 54, cindy.finsterwald@gemeinderat-biba.ch

Zu verkaufen!

Gut erhaltene 
Anbau-Schneefräse 
Typ: SF 55 - 130 R 

Preis auf Anfrage 

Auskunft erteilt Gemeindemitarbeiter Franz Baumberger 
unter der Nummer 079 705 24 21

Steuererklärung 2012 – künftig keine Rücksendung von Unterlagen mehr
Änderung bei der Verarbeitung

In der neuen Steuerperiode erfolgt 
bei allen Steuerämtern im Kanton 
Thurgau ein Wechsel bei der Bearbei-
tung der Steuererklärungen. Die Ak-
ten werden neu vollständig gescannt 
und elektronisch bearbeitet. Die elek-
tronische Archivierung der Papier-
akten bringt mit sich, dass künftig 
keine Rücksendung von eingereichten 
Dokumenten mehr erfolgt.

Wir bitten, 
folgende Punkte zu beachten:

• Das Original-Hauptformular zur Steuer-
erklärung 2011 (Formular 1) ist immer 
einzureichen, da für die elektronische 
Weiterverarbeitung wichtige Identifika-
tionsdaten aufgedruckt sind. Dies auch, 
wenn Sie die Steuererklärung mit dem 
PC ausfüllen und das Original-Hauptfor-
mular leer bleibt.

• Auf die Einreichung von leeren Formu-
laren ist mit Ausnahme des Original-
Haupt-formulars zu verzichten.

• Bitte reichen Sie die Belege in der Rei-
henfolge Ihrer Angaben auf dem jewei-
ligen Formular ein.

• Korrespondenzen, welche nicht direkt 
die Steuererklärung betreffen, sind zuo-
berst vor der Steuererklärung zu platzie-
ren.

• Sofern Sie die Original-Belege noch be-
nötigen, legen Sie bitte gut lesbare Be-
legkopien bei. Für zusammengehörende 
Kleinbelege empfiehlt sich z.B. die Ver-
wendung einer Sichtmappe,

• Die Dokumente sind ohne Bostitche 
und Büroklammern sowie ungebunden 
einzureichen.

• Anträge auf Rückerstattung der Ver-
rechnungssteuer in Erbfällen und An-
träge auf Rückerstattung ausländischer 
Quel lensteuern (R-D1, F-5000 bis 
F-5003, usw.) sind direkt der Steuer-
verwaltung Thurgau, Ressort Verrech-
nungssteuer, Schlossmühlestrasse 15, 
8510 Frauenfeld, zuzustellen.

Mit der Einhaltung dieser Empfehlungen 
ermöglichen Sie uns eine rationelle Verar-
beitung und tragen damit zur Kostenein-
sparung bei. Hierfür danken wir Ihnen!

Die vollständige Steuererklärung inklusive 
Belege werden nach deren Einreichung un-
mittelbar zentral gescannt und sind somit 
nicht mehr im Zugriffsbereich des örtlichen 
Steueramtes. Die Original-Belege können 
deshalb nur noch unter grossem Aufwand 
beschafft werden, Die Kostenfolgen lie-
gen bei rund 150 Franken. Selbstverständ-
lich können auch künftig bei Bedarf alle 
gescannten Unterlagen ausgedruckt und 
beim Steueramt bezogen werden.

Bei Fragen stehen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Steuerämter als auch 
jene der Kantonalen Steuerverwaltung 
gerne zur Verfügung. Vielen Dank!
STEUERVERwAlTUNG THURGAU
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AmtsblattHandänderungen

6. Januar 2012, Grundstück Nr. S55, Kronenwiese 
2, 958/1000 StWE; Veräusserer Kengji Ali, Pascal & 
Nikolla, Bösingen, erworben am 16. 5. 2003; Erwerber 
Rutz Peter, Schweizersholz. 

12. Januar 2012, Grundstück Nr. 23, 747 m2, Land, 
Lohstrasse 28, Wohnhaus; Veräusserer Schmid 
Eugen, Balterswil, erworben am 7.7.1970; Erwerber 
Schmid Daniel, Balterswil.

13. Januar 2012, Grundstück Nr. 174, 603 m2, Land, 
Lohrain 6, Wohnhaus; Veräusserer Schmalz-Knippler 
Bernhard und Gertrud, Balterswil, erworben am 2.6.1981; 
Erwerber Muth-Nachtigall Volker und Anna, Wallenwil.

Handelsregister

10.1.2012. Alfonso Perez Del Otero Versicherungen, 
in Bichelsee-Balterswil, Sonnmattstrasse 10a, 8362 Bal-
terswil, Einzelunternehmen (Neueintragung). Zweck: 
Bank und Versicherungs-Broker. Eingetragene Personen: 
Perez Del Otero, Alfonso, spanischer Staatsangehöriger, 
in Balterswil (Bichelsee-Balterswil), Inhaber, mit Einzel-
unterschrift. 

17.1.2012. McSands Motor Shop GmbH, in 
Bichelsee-Balterswil, Itaslenstrasse 17, 8362 Balterswil, 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung (Neueintragung). 

Statutendatum: 17. 1. 2012. Zweck: Die Gesellschaft 
bezweckt den Bau, den Umbau und die Restauration von 
Motorrädern, Motorenrevisionen, Tuning/ Engineering 
sowie den Verkauf von Ersatzteilen. Die Gesellschaft 
kann Zweigniederlassungen und Tochtergesellschaften 
im In- und Ausland errichten und sich an anderen Un-
ternehmen im In- und Ausland beteiligen sowie alle Ge-
schäfte tätigen, die direkt oder indirekt mit ihrem Zweck 
in Zusammenhang stehen. Sie kann auch Finanzierungen 
für eigene oder fremde Rechnung vornehmen sowie 
Garantien und Bürgschaften für Tochtergesellschaften 
und Dritte eingehen. Die Gesellschaft kann ferner Grund- 
eigentum und Immaterialgüterrechte erwerben, bela-
sten, veräussern und verwalten. Stammkapital: CHF 20 
000.–. Nebenleistungspflichten, Vorhand-, Vorkaufs- 
oder Kaufsrechte gemäss näherer Umschreibung in den 
Statuten. Publikationsorgan: SHAB. Die Mitteilungen 
der Geschäftsführung an die Gesellschafter erfolgen 
schriftlich oder per E-Mail. Die Gesellschaft hat mit Er-
klärung vom 17.1.2012 auf die eingeschränkte Revision 
verzichtet. Eingetragene Personen: Fröhlich, Markus, von 
Brugg, in Balterswil (Bichelsee- Balterswil), Gesellschafter 
und Vorsitzender der Geschäftsführung, mit Einzelunter-
schrift, mit 100 Stammanteilen zu je CHF 100.–; Fröhlich, 
Sandra, von Zermatt, in Balterswil, Gesellschafterin und 
Geschäftsführerin, mit Einzelunterschrift, mit 100 Stamm-
anteilen zu je CHF 100.–. 

20.1.2012. Kisec GmbH, in Bichelsee-Balterswil, Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung. Die Gesellschaft wird 
von Amtes wegen gelöscht.

Markus Koller  079 675 10 60 sternenhof-bichelsee.ch 

Brenn- und Cheminéeholz
Partyraum

WC-Wagen

Neue KinderhüterInnen ausgebildet
Babysitterliste

Djembe schpile i de Gruppe  8 Erlebnisabende mit Rainer Griefahn-Spirig 

Klangraum des enn-instituts, Webereistr. 2, 8363 Bichelsee, an 8 Montag-Abenden  
von 19:30 – 21:30 Uhr am 27.2./5.3./12.3./19.3./26.3./2.4./9.4./16.4.2012    Fr. 210.-/Person               
Anmeldungen bis 19.2.2012:   071/971 16 36    info@enn-institut.ch      www.enn-institut.ch  
 

 

 
AnfängerInnen und Fortgeschrittene sind herzlich eingeladen 

die Hände tanzen lassen (vielleicht auch den Körper) 
Rhythmen und Spieltechnik lernen 
einfach mal drauf los spielen 
Improvisieren 
feines aufeinander abstimmen 
den eigenen Ausdruck in der Gruppe finden  
experimentieren, geniessen                           jenseits von falsch/richtig 

 

Falls Sie für Ihr Kind / Ihre Kinder einen Babysitter suchen, nehmen Sie direkt Kontakt mit einer oder einem 
Jugendlichen aus der Liste auf.  Alle aufgeführten Jugendlichen haben den Babysitterkurs im November 2011 
erfolgreich absolviert und sind zum Einsatz bereit.

Imhof Stefanie ...........Stoffelwies 1 ............. Balterswil ...... 1998 .......071 971 30 48

Camenzind Axel ........Steigstr. 3 .................. Bichelsee ...... 1999 .......071 971 40 17

Mehmeti Vlera ...........Bachweg 1 ................ Bichelsee ...... 1999 .......071 971 36 31

Kündig Desirée ..........Hauptstr. 12 .............. Bichelsee ...... 1998 .......071 971 55 05

Muskalla Melissa .......Halgenmatt 11 .......... Bichelsee ...... 1998 .......044 515 10 26

Büchi Nina .................Auenwiesenstr. 10 .... Bichelsee ...... 1997 .......071 971 39 19
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ch@tten, gamen, surfen

Die Eltern Mit Wirkung organisiert mit 
der Schule einen Abend zum Thema «ch@
tten, gamen, surfen».
Am 9. Februar 2012 werden Herr Fülle-
mann (Fachperson neue Medien) und Frau 
Brüni (Suchtpräventionsstelle Perspekti-
ve TG) zu diesem Thema Hintergründe 

darstellen, Gefahren beleuchten, die 
Faszination und auch die Abhängigkeit 
der Kinder und Jugendlichen aufzeigen. 
Anschliessend wird ein Austausch unter 
den Eltern ermöglicht. Die Referate sind 
schwerpunktmässig auf das Alter von ca. 
6 bis 12 Jahren ausgerichtet. 

Neue Lehrpersonen 
an der Primarschule Rietwies

Ab dem neuen Semester, welches am 
letzten Montag begonnen hat, unter-
richten neu Heidi Basler-Muralt  und 
Carina Felix an der Primarschule Riet-
wies.

Heidi Basler übernimmt das Teilpen-
sum textiler Werkunterricht im Schulhaus 
Rietwies von Susanne Rühli, welche nach 
viereinhalb Jahren unsere Schulgemeinde 
verlassen hat. Den Unterricht von Susanne 
Rühli im Schulhaus Traber übernimmt Mo-
nika Huber-Oswald mit einer Aufstockung 
ihres bisherigen Pensums.
Die 55-jährige Heidi Basler aus Münch-

Abendveranstaltung
Donnerstag, 

9. Februar 20 Uhr, 
Turnhalle Rietwies, 

Balterswil

Schulgemeinde
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• Gartenplanung
• Gartengestaltung
• Gartenunterhalt

Gartenline GmbH
Hauptstrasse 46, 8362 Balterswil
Tel. 071 971 35 00, Natel 076 381 49 69 
www.fuhrer-gartenbau.com
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Heidi Basler

Carina Felix

Renate Raymann (links) 
ergreift die Möglichkeit 
für ein Bildungssemes-
ter und wird von Carina 
Felix vertreten.
Zusammen mit den an-
deren PrimarlehrerIn-
nen der VSG Bichelsee 
besuchten sie noch in 
der letzten Schulwoche 
eine interne weiterbil-
dung zum Sprachun-
terricht bei PH-Dozent 
Stefan Nänni. (unten)

Die SchülerInnen waren mit Elan am werk und 
benutzen jeweils gerne nach dem Holzereinsatz 
die Möglichkeit für ein Grillfeuer.

Die Balterswiler Kindergärtler erhielten eine ideale 
Zufluchtsmöglichkeit für ihre waldlektionen

wilen kann auf jahrzehntelange 
Berufser fahrung vor allem im Bereich 
Handarbeit und Kochen an der Oberstufe 
zurückgreifen, welche sie in den letzten 
zwölf Jahren durch Familienarbeit kom-
plettierte.

Carina Felix vertritt bis zu den Sommer-
ferien Renate Raymann während ihrem 
Bildungssemester. Die frischgebackene 
Primarlehrerin aus Buchackern bei Erlen 
lernte unsere Schule in einem Praktikum 
kennen. Die letzten Monate verbrachte sie 
in China, wo sie auch ihre Abschlussarbeit 
für die Pädagogische Hochschule beende-
te. Carina Felix leitet in der Freizeit zwei 
Jodelchöre, einer davon für Kinder und Ju-
gendliche – ob es schon bald durch’s Riet-
wiesschulhaus jodeln wird? didudeldöh!

Im Wahlfach Wald bauten elf Knaben 
und ein Mädchen der Sekundarschule 
Lützelmurg eine schöne Waldhütte für 
die Kindergärtner, welche alle 14 Ta-
ge einen Morgen im Wald verbringen.

Zersägen, spalten und schichten
Der Förster Claude Engeler fällte für die Schü-
lergruppe drei Fichten, welche anschliessend 
manuell mit Zweimann-Sägen zerlegt und mit 
Spaltkeilen aufgespalten wurden.
Mit der Motorsäge brachten die Schüler 
das Holz auf die richtige Länge, so dass 
die Scheiter anschliessend zu einer runden 
Hütte aufgeschichtet werden konnten.

Wahlfach für Praktiker
Unter der Leitung von Daniel Bangerter ar-
beiteten die praktisch veranlagten Jugend-
lichen engagiert. Das obligatorische Feuer 
wurde regelmässig am Schluss der Lektion 
bis in den Abend hinein als Brätelstelle ge-
nutzt. Das gelungene Schlussprodukt und 
die gemütlichen Stunden am Feuer liessen 
auch die teilweise feuchte Witterung in 
Vergessenheit geraten.

Fortsetzung mit Sturmholz
Im zweiten Quartal wird die Waldarbeiter-
gruppe der Sekundarschule einen grossen 
Sturmholzhaufen aufräumen. Dabei kommt 
die Motorsäge vermehrt zum Einsatz. Die 
Spaltarbeiten werden aber weiterhin ma-
nuell durchgeführt.
Ebenfalls zum Programm gehört eine Be-
sichtigung der Sägerei Brühwiler in Bal-
terswil.
DANIEl BANGERTER

Sekundarschülerinnen bauten waldhütte für den wald-Kindergarten
Lehrreich, praktisch, anstrengend – und nützlich
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Musikschule

Konzert 
der Musikschule Bichelsee‐Balterswil 

 

Samstag, 10. März 2012 
NEU in der Traberturnhalle Bichelsee 

 

Es spielen die Schülerinnen und Schüler, welche seit zwei Jahren oder weniger 
an der Musikschule ihr Instrument lernen und spielen 

 

13.30 bis ca. 15.30 Uhr 
Kaffee und Kuchen in der Pause! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
 
 

Wittenwilerstrasse 6 Telefon 052 365 12 07
CH-8355 Aadorf Telefax 052 365 12 18
www.typodruck.ch typodruck@bluewin.ch

typodruck bosshart ag

gestaltet, setzt und druckt für Sie
Offsetdruck
Digitaldruck
Folienprägedruck
Siebdruck-Service
Gestaltungskonzepte
Grafik
Illustrationen
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Kirchgemeinden

verdiente Mitarbeiterinnen 
geehrt

Am diesjährigen Dankabend der ka-
tholischen Pfarrei Bichelsee konn-
te Urban Brühwiler drei verdiente 
Frauen für ihr langjähriges Engage-
ment ehren. 

Seit 10 Jahren ist Evelyn Hof als Kirchen-
vorsteherin mit verschiedensten Aufgaben 
betraut. Sie ist Ansprechpartnerin für den 
Jugendbereich, organisiert mit einem Team  
den ökumenischen Suppentag,  sorgt sich 
um das Outfit der Erstkommunikanten, ar-
beitet im Sunntigscafiteam mit und ist zu-
sammen mit ihrem Mann in ihrer offenen 
und herzlichen Art überall da einsatzbe-
reit, wo sie gebraucht wird. 

Das Pfarrhaus und Hedy Hubmann sind 
seit 20 Jahren eng miteinander verbunden.  
Kein Staubkorn ist vor ihrem treffsicheren 
Blick sicher. Für Hedy gibt es kein Problem, 
das nicht umgehend zu lösen ist. Kompe-
tent, umsichtig, schnell und effektiv hat 
sie jahrelang jedes Chaos in der Haupt-
strasse 17 beseitigt. Ende März wird sie 
in den verdienten Ruhestand gehen und 
zuvor noch einer neuen Reinigungskraft  
ihre Geheimnisse verraten.  

Als dritter Jubilarin im Bunde konnte der Kir-
chenpräsident Rosmarie Bürge gratulieren. 
Seit 50 Jahren ist sie in Bichelsee als Orga-
nistin und musikalisches Allroundtalent im 
Einsatz. Ihr vielseitiges Engagement  in der 
Pfarrei beschränkt sich nicht nur auf den mu-
sikalischen Bereich sondern reicht weit in alle 
pastoralen Felder hinein, die es in einer Kirch-
gemeinde zu beackern gibt. Mit ihrem ganzen 
Leben schreibt Rosmarie Bürge selber eine 
kleine Kirchengeschichte in der Pfarrei Bichel-
see und prägt diese entscheidend mit.

Eine Garage – 2 Vertretungen 

Reparaturen aller Marken 
 

Stockenstrasse 11 
8362 Balterswil 
079 524 56 58 

garage‐hollenstein@bluewin.ch 

Leutenegger
Heizungen AG
Münchwilen
Bichelsee
Balterswil

Ihr Partner für Heizungs-, Solar- und Alternativanlagen
Telefon 071 966 18 46 | Telefax 071 966 43 21 | info@leutenegger-heizungen.ch
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Pater Gregor Brazerol, 
Fischingen, leitet 

die Projektgruppe 
«Pastoralraum Au-

Fischingen-Dussnang-
Bichelsee»

Projektchor probt wieder!
Für den ökumenischen Gottesdienst 
am Suppentag, dem 4. März ist ein 
Einsatz des Projektchores geplant. Je-
der und jede sangesfreudige Sänger 
und Sängerin ist herzlich eingeladen, 
beim Projektchor mitzumachen. Für 
Schnellentschlossene ist die erste Pro-
be schon am Donnerstag, den 9. Fe-
bruar um 18.30 Uhr in der Kirche. Wei-
tere Termine werden an diesem ersten 
Abend ausgemacht. Auskunft erteilt 
Rosmarie Bürge (071 971 11 21).

     Zum Dank übergab Urban Brühwiler  
allen drei Frauen eine schöne Orchidee 
und ein kleines Überraschungspräsent.
DANIElA AlBUS

Bedürfnissen der Menschen in den Gemeinden 
entspricht.

Grosse Spannweite an Erwartungen
In den Gruppendiskussionen wurden viele unter-
schiedliche Erwartungen an einen zukünftigen 
Pastoralraum geäussert. Als grosses Anliegen kam 
immer wieder die Einbindung von Kindern und 
Jugendlichen zur Sprache. Auch wurde geäussert, 
dass schon die Sprache in der Kirche zu wenig 
volksnah sei und von einem stärkeren Engagement 
in der Kirche abhalten könne. Klar wurde von der 
Leitung festgehalten, dass sich auch der zukünftige 
Pastoralraum an den Rahmen der katholischen 
Kirche (z.B. Zölibat der Priester, eingeschränkte 
Befugnisse von weiblichem Personal) zu halten 
habe – für einzelne Mitglieder der Begleitgruppe 
offensichtlich keine einfache Vorgabe.
BEAT IMHoF

Pastoralraum Au-Fischingen-Dussnang-Bichelsee
Zusammenarbeit der katholischen Kirchen im Tannzapfenland

Gegen 40 Personen aus den vier 
Kirchgemeinden umfasst die Begleit-
gruppe, welche sich am 23. Januar im 
Dussnanger «Stöckli» ein erstes Mal 
trafen. Sie liessen sich von der Pro-
jektgruppe unter Leitung von Pater 
Gregor Brazerol über die Ideen für 
gemeinsame Strukturen und Inhalte 
orientieren, diskutierten in kleinen 
Runden einzelne Themen und gaben 
Rückmeldungen an das Leitgremium. 

Die Entwicklung der modernen Gesellschaft 
führe dazu, dass die Seelsorge heute anders 
aussehen müsse als bisher, betonte Pater Gre-
gor bei seiner Begrüssung. Das Bistum habe 
darum die Ausarbeitung eines zukunftsgerich-
teten Pastoralplanes angeregt. Die Seelsorge 

solle so gestaltet werden, dass sie der Ent-
wicklung der Gesellschaft nicht hinterher laufe, 
sondern diese mitprägen könne.

Für eine optimale Nutzung der Ressourcen 
und eine intensivere Zusammenarbeit wer-
den sogenannte Pastoralräume gebildet. 
Die Kirchgemeinden Au, Fischingen, Duss-
nang und Bichelsee bilden zukünftig eine 
solche organisatorische Einheit.

Ehrgeiziges Ziel
Bis im Herbst soll ein Konzept stehen, 
welche die gemeinsame Arbeit im Pasto-
ralraum beschreibt und Wege dorthin auf-
zeigt. Nach Prüfung des Konzepts wird der 
Bischof den Pastoralraum am 9. Dezember 
2012 errichten.
Die Erarbeitung des Pastoralkonzeptes 
gibt Gelegenheit zu einer gründlichen 
Überprüfung der Arbeit in den Kirchge-
meinden und zu ihrer Ausrichtung auf die 
heutigen Notwendigkeiten. In ihm wird 
festgelegt, wie die pastoralen Grundvoll-
züge gelebt, was für besondere Schwer-
punkte gesetzt, welche Stärken weiter 
oder neu gepflegt und welche Tätigkeiten 
nicht mehr weitergeführt werden sollen.

In diesem Prozess kommt der Begleit-
gruppe die Funktion zu, Erwartungen 
und Wünsche aber auch die Sorgen um 
die pastorale Zukunft im Tannzapfenland 
zu äussern. Die Mitglieder sollen die be-
sprochenen Themen in die Gruppierungen 
hineintragen, welche sie vertreten, um 
anschliessend die Rückmeldungen wieder 
in der Begleitgruppe einzubringen. Auf 
diese Weise soll eine zukunftsgerichtete 
und tragende Seelsorge aufgebaut werden 
können, die breit abgestützt ist und den 

Pastoral
Pastoral leitet sich vom lateinischen 
Pastor (Hirte) ab und wird für alles 
verwendet, was mit Seelsorge zu tun 
hat. Pastoral also ist das organisierte 
Handeln der Kirche, durch das sie ihren 
Auftrag zu erfüllen sucht, für das Le-
ben im umfassenden Sinn einzustehen 
und es zu fördern.

Die Geehrten (vl.): Hedy Hubmann, Evelyn Hof, Rosmarie Bürge
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Seniorennachmittag der ref. Kirchgemeinden Dussnang und Bichelsee
Spannende Infos zur Arbeit der Serengetifreunde

Pfarrer Walter Oberkircher konnte 
zum ersten Seniorennachmittag im 
neuen Jahr fast 40 Personen aus Duss-
nang und Bichelsee begrüssen, die 
ins ref. Kirchgemeindehaus Dussnang 
gekommen waren.

Zu Beginn wurde ein gemeinsames Lied 
angestimmt. Danach waren schon alle 
gespannt auf das Thema dieses Nachmit-
tages, ein Vortrag über die Arbeit der FSS 
-  Freunde der Serengeti Schweiz. In diesem 
Verein sind Frauen und Männer tätig, de-
nen Afrikas Menschen, Tiere, Pflanzen und 
Landschaften ans Herz gewachsen sind. 
Durch ihren ehrenamtlichen Einsatz wollen 
sie helfen, die bedrohten Naturreichtümer 
zu erhalten, da vor Ort die finanziellen Mit-
tel und Möglichkeiten fehlen.

Interessantes von Bruno Karle
Bruno Karle aus Bichelsee, schon seit den 
achtziger Jahren Mitglied dieses Vereins 
und im Vorstand tätig, berichtete anhand 
einer Powerpoint-Präsentation sehr an-
schaulich und spannend über Hilfspro-

jekte im bekanntesten und ältesten Na-
turschutzgebiet der Welt, der Serengeti in 
Tansania/Afrika.
Die vielen Bilder vermittelten einen sehr 
guten Eindruck von den Aufbauprojekten 
und faszinierend für alle waren die Auf-
nahmen der verschiedenen Wildtiere und 
der Naturschönheiten.
Während des Vortrags spürte man deutlich 
das persönliche Engagement von Bruno Kar-
le, der selbst schon einige Male zur Projekt-
begleitung in die Serengeti gereist ist.
Anschliessend wurde ein feiner Zvieri ser-
viert und dabei kamen auch angeregte 
Gespräche in Gang.
Den Frauen des Gemeinnützigen Frauen-
vereins Dussnang sei an dieser Stelle herz-
lich gedankt für das liebevolle Vorbereiten 
des Raumes und die nette Bewirtung der 
Anwesenden.

Der nächste Seniorenanlass f indet am 
Freitag, 24. Februar in Bichelsee statt. Es 
gibt eine Theateraufführung, zu der vorher 
noch einmal schriftlich eingeladen wird.
BRIGITTE oBERKIRCHER

Ahornweg 26   I   8630 Rüti ZH   I   Tel. 055 260 36 36   I   Fax 055 260 36 35   I   rothweiler@bluewin.ch

Filiale: 8363 Bichelsee, Tel. 071 971 11 77

Beratung und Planung
Fernwärme
Solarenergie
Wärmepumpen
Holzfeuerungen / Holzschnitzelheizzentralen
GEAK-Experte  (Gebäudeenergieausweis der Kantone)

Energie sparen

von der Gebäudehülle

bis zur Haustechnik
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Sunnechorn

zum Valentinstag 
vom 14. Februar unsere 

hausgemachten Überraschungen, 
denn kleine süsse Geschenke 

erhalten die Freundschaft!Bäckerei-Konditorei
Priska+Martin Bosshard
Hackenbergstr. 5
8362 Balterswil
071 / 971 16 54
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Ökumenischer Suppentag 
in Bichelsee 

 

Sonntag, 4. März 2012 

Brot für alle Fastenopfer 
 

Mehr Gleichberechtigung heisst weniger Hunger. 

♥ HERZLICH WILLKOMMEN ♥ 

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
in der katholischen Kirche 

10.30 Uhr Fiire mit de Chliine 
Besammlung im kath. Pfarrhaus 

10.30 Uhr Ökumenische Kinderfeier 
im kath. Pfarrhaus

11.30 Uhr SUPPEN - ZMITTAG
In der Turnhalle Bichelsee  

 diverse Suppen, Würstli, Kuchenbuffet

Tintenpatronen Ink-Jet, Toner aller Marken, Farbbänder, 
Schulung und Konferenz, Büroartikel - das ganze 
ABC für Ihr Büro, Schreiben und Zeichnen, 
Reparaturen, Spielwaren und Bastelartikel,
Laminieren und Spiralbindungen
Ladenöffnungszeiten: Dienstag bis Freitag  
 09.00 - 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Othmar H. Kummer
Hauptstrasse 52 Tel.: 071 / 971 26 74
8362 Balterswil Fax: 071 / 971 37 74
okummer@buero-center.ch

Kristall-Treuhand und Büro-Center GmbH

Farb
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weltgebetstag, 2. März 2012: Malaysia
Lasst Gerechtigkeit walten!

D i e  ma l a y -
sischen Frauen 
schreiben in ih-
rer Liturgie, dass 
sie den Frieden 
lieben. Das Zusam-
menleben in Frieden 
von Menschen mit so 
unterschiedlichen Kul-
turen und Religionen 
aus so vielen Völkern ist 
eine grosse Herausforde-
rung, die im Land Malaysia 
gegenwärtig zu gelingen 
scheint. Doch die Verfasse-
rinnen prangern Ungleichheit, 
Ungerechtigkeit, Korruption, 
Gier und Gewalt in ihrer Gesell-
schaft an, so wie es Habakuk zu 
seiner Zeit als Prophet getan hat. 
Friede kann nur echt sein, wenn 
Gerechtigkeit ein menschenwürdiges 
Leben garantiert. Mit dem Gleichnis 
der hartnäckigen Witwe (Lukas 18, 
1-8) spornen uns die Frauen Malaysias 
an, in unserem Einsatz für die Sache der 
Gerechtigkeit Ausdauer zu zeigen, um 
ihr zum Durchbruch zu verhelfen. «Lasst 
Gerechtigkeit walten» ist eine Aufforderung 
an uns alle, mit wachen Sinnen die Nöte der 
Armen und Schwachen wahrzunehmen und 
im Kampf für die Gerechtigkeit im Beten wie 
im Handeln nicht nachzulassen.
HEIDI BAGGENSToSS

Immer am ersten Freitag im März ist es so weit...

Gemeinsam feiern wir den Weltgebetstag mit einem

Ökumenischen Gottesdienst 

am Freitag, 2. März 2012 

19.30 Uhr in der evang. Kirche Bichelsee

Im Zentrum des Gottesdienstes steht Malaysia. Schüle-
rinnen und Schüler der Mittelstufe werden mitwirken.

Anschliessend gemütliches Beisammensein 
im Kirchgemeindehaus Auenwies. 

Wir freuen uns auf euch alle und laden euch herzlich ein!

DAS VoRBEREITUNGSTEAM: 

HEIDy wIDMER, ANITA STARK, BERNADETTE PRINCIPE, JUSTINA SCHwAGER, 

SABINE GASSER, MoNIKA HUBER,  CÉCIlE HERZoG, HEIDI BAGGENSToSS

D i e  ma l a y -
sischen Frauen 
schreiben in ih-
rer Liturgie, dass 
sie den Frieden 
lieben. Das Zusam-
menleben in Frieden 
von Menschen mit so 
unterschiedlichen Kul-
turen und Religionen 
aus so vielen Völkern ist 
eine grosse Herausforde-
rung, die im Land Malaysia 
gegenwärtig zu gelingen 
scheint. Doch die Verfasse-
rinnen prangern Ungleichheit, 
Ungerechtigkeit, Korruption, 
Gier und Gewalt in ihrer Gesell-
schaft an, so wie es Habakuk zu 
seiner Zeit als Prophet getan hat. 
Friede kann nur echt sein, wenn 
Gerechtigkeit ein menschenwürdiges 
Leben garantiert. Mit dem Gleichnis 
der hartnäckigen Witwe (Lukas 18, 
1-8) spornen uns die Frauen Malaysias 
an, in unserem Einsatz für die Sache der 
Gerechtigkeit Ausdauer zu zeigen, um 
ihr zum Durchbruch zu verhelfen. «Lasst 
Gerechtigkeit walten» ist eine Aufforderung 
an uns alle, mit wachen Sinnen die Nöte der 

Geschichte: 
 

«Ich will so bleiben,  

wie ich bin» 

Die Feier ist ökumenisch 

Samstag, 11. Februar 

17.00 Uhr 

Katholische Kirche Bichelsee 

Zum Seniorennachmittag 
 

 
 
 

 
 
 

Seniorentheater 
Frauenfeld 

 

Theaterstück: 
 

„Pension Hartmann“ 
 

Freitag, 24. Februar 2012 
14.00 Uhr 

Turnhalle Bichelsee 
 

Das Vorbereitungsteam vom Seniorenkreis freut sich  
mit Ihnen auf diesen humorvollen Nachmittag. 

 
                            und  
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Die Bankleitung 
unter  dem Vorsitz 

von Ruedi Bleichenba-
cher (ganz rechts): 
Jürg Bosshard (vl.), 

Peter Scheu 
und Mathias Keller

4.14 Mio. Franken, der Betriebserfolg 3.88 Mio. 
Franken. Die Steuerbelastung für die Bank für 
das Geschäftsjahr 2011 beläuft sich auf 0.64 
Mio. Franken. In unsicheren Zeiten mit Banken- 
und Schuldenkrisen, so Ruedi Bleichenbacher, 
sind hohe Eigenmittel für eine Bank von noch 
grösserer Bedeutung. Die Raiffeisenbank am 
Bichelsee verfügt über ein überdurchschnitt-
liches Eigenmittelpolster in der Höhe von 54 
Mio. Franken. Der Eigenmittelerfüllungsgrad 
beträgt 185%.

Turbenthal im Herbst 2012 bezogen
Der Neubau im Zentrum von Turbenthal 
kommt wie geplant voran. Er soll im September 
2012 bezogen werden.  Es ist naheliegend, 
dass die neuen Räumlichkeiten in Turbenthal 
Anlass für die Bank sind, sich optimal auf-
zustellen und zu organisieren. Diverse admi-
nistrative Prozesse werden nach Fertigstel-
lung des Neubaus in Turbenthal angesiedelt. 
Die Raiffeisenbank am Bichelsee als älteste 
Raiffeisenbank der Schweiz bleibt jedoch ih-
rem Gründungsort und der Bevölkerung in 
Bichelsee-Balterswil treu. Der juristische Haupt-
sitz bleibt in Bichelsee-Balterswil. Das Bankge-
bäude in Bichelsee wird nach dem Bezug des 
Neubaus in Turbenthal zu gross sein, um darin 
den Bankbetrieb als Geschäftsstelle  weiterzu-
führen. Der Verwaltungsrat der Raiffeisenbank 
am Bichelsee hat entschieden, die stillgelegte 
Geschäftsstelle an der Hauptstrasse in Bal-
terswil zu renovieren und wieder zu eröffnen. 
Die Distanz zum bisherigen Bankgebäude ist 
kleiner als ein Kilometer. Die Bank in Bichelsee 
wird geschlossen. Wann dies konkret der Fall 
sein wird, ist noch offen. Der Umzug nach 
Balterswil soll in den nächsten 1-3 Jahren er-
folgen. Der VR hat den Wunsch geäussert, das 
Bankgebäude in Bichelsee einem für die Bevöl-
kerung sinnvollen Zweck zuzuführen. Es könnte 
als Büro-/Verwaltungsgebäude oder auch als 
Wohnhaus dienen. Gespräche mit den ent-
sprechenden Interessenten, unter anderem mit 
dem Gemeinderat von Bichelsee-Balterswil und 

der Genossenschaft Werk Bichelsee-Balterswil, 
sind im Gange.
Eschlikon und Bichelsee-Balterswil bleiben 
auch nach dem Bezug des Neubaus in Tur-
benthal wichtige Bankstandorte. Die Bank legt 
Wert auf hochwertige Dienstleistungen und 
gute Beratung in allen drei Bankstellen.

Entwicklungshilfeprojekt in Peru
Pfarrer Johann Evangelist Traber hat die erste 
Raiffeisenbank der Schweiz 1899 in Bichelsee 
gegründet. Die Raiffeisenbank am Bichelsee ist 
daher Mitglied der Urgenossenschaftsbanken, 
einem Verbund von insgesamt 5 Ursprungs-
banken der Raiffeisenbewegung in den Län-
dern Deutschland, Österreich, Niederlande und 
der Schweiz. Diese Raiffeisenbanken blicken 
auf eine 150-jährige Tradition in Europa zurück. 
Im internationalen Jahr der Genossenschaften 
haben sich die «Urgenossen» entschieden, ihr 
Gedankengut zu leben und die Spar- und Dar-
lehensgenossenschaft in Los Andes cotarusi in 
Peru mit einem Darlehen von 300‘000 US$ zu 
unterstützen. Mit diesem Betrag kann die Ge-
nossenschaftsbank in Peru eine Geschäftsstelle 
in einem abgelegenen Gebiet eröffnen und 
der Bevölkerung die Möglichkeit geben, von 
Bankdienstleistungen, insbesondere Krediten 
zu profitieren. Die Region soll sich dank der neu 
eröffneten Filiale nachhaltig weiterentwickeln. 
Die Lebensqualität der Bevölkerung soll verbes-
sert werden. Die Raiffeisenbank am Bichelsee 
freut sich auf die Umsetzung dieses Projektes 
und wird die Bevölkerung über den Verlauf des 
Projektes auf dem Laufenden halten.

Generalversammlung
Die GV / das Raiffeisenfest mit attraktivem Rah-
menprogramm findet am Freitagabend, 27. 
April 2012 im Festzelt auf dem Gelände der 
Forschungsanstalt Agroscope Tänikon in Etten-
hausen bei Aadorf statt. Die Infrastruktur für die 
Generalversammlung wird wiederum zusam-
men mit der Raiffeisenbank Aadorf genutzt.
HANSPETER ZIEGlER

Die Raiffeisenbank am Bichelsee 
mit ihren Bankstellen in Bichelsee, 
Eschlikon und Turbenthal blickt auf 
ein erfreuliches Geschäftsjahr 2011 
zurück. Das Jahr war durch hohe Zu-
wachsraten bei den Kundengeldern 
und gesundes Wachstum im Kreditbe-
reich geprägt. Der Bruttogewinn im 
2011 beträgt 4.14 Mio. Franken, die 
Bilanzsumme ist auf 624 Mio. Franken 
angewachsen.

Reger Zufluss bei den Kundengeldern
Die Krisen und Unsicherheiten in den Finanz-
märkten haben viele Anleger und Sparer dazu 
bewogen, ihr Geld mit möglichst wenig Risiko 
anzulegen. Die Kundengelder der Raiffeisen-
bank am Bichelsee haben im 2011 um 21.5 
Mio. Franken oder um fünf Prozent zugenom-
men. Der Kundengelderbestand Ende 2011 be-
trug 452 Mio. Franken. Das Wachstumstempo 
bei den Kundengeldern ist somit nach wie vor 
hoch.
Im Finanz- und Anlagegeschäft ging das 
schwierige Umfeld nicht spurlos an der Tradi-
tionsbank vorüber. Der Erfolg aus dem Kom-
missions- und Dienstleistungsgeschäft redu-

zierte sich um 9.4% auf 0.73 Mio. Franken. 
Ende 2011 waren 6‘910 Personen Mitglied der 
Raiffeisenbank am Bichelsee (Zuwachs 2011: 
151 Genossenschafter). Die Verantwortlichen 
freuen sich auf das 7‘000ste Mitglied im 2012. 

Vorsichtige Kreditpolitik 
Trotz grosser Konkurrenz im Retailbanking 
und einem weiterhin rekordtiefen Zinsumfeld 
konnten die Ausleihungen um 2.6% auf 576 
Mio. Franken gesteigert werden (Wachstum 
im Vorjahr 8.1%). Ruedi Bleichenbacher, Vor-
sitzender der Bankleitung der Raiffeisenbank 
am Bichelsee, ist erfreut, dass es einmal mehr 
gelungen ist, die Risiken im Kreditgeschäft sehr 
tief zu halten. Die Bank musste im 2011 keine 
Rückstellungen für Kredite vornehmen, welche 
als notleidend/gefährdet bezeichnet werden. 
Eine vorsichtige Kreditpolitik steht nach wie vor 
an erster Stelle.

Gute Rentabilität, hohe Eigenmittel
Der Betriebsertrag war mit 9.5 Mio. Franken im 
Vergleich zum Vorjahr auf fast identischem Ni-
veau. Der Personalaufwand stieg um 2.5% an, 
der Sachaufwand ging um fast 3% auf 1.95 
Mio. zurück. Der Bruttogewinn 2011 beträgt 

Raiffeisen-Urgenossenschaft am Bichelsee
Solides Jahresergebnis 2011
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18. Januar 2012:
Jahresversammlung der FDP Ortspartei Bichelsee-Balterswil

Pünktlich um 20.00 Uhr eröffnete die Prä-
sidentin Yvonne Brennwald die Generalver-
sammlung. Etwa die Hälfte der Mitglieder 
fanden sich in der Linde Balterswil ein und 
folgten den Ausführungen des Vorstandes.

Hauptthemen im 2011
Das letzte Jahr beschäftigte sich die FDP mit 
der Erbschaft von Ludwig Schwager und erar-
beitete den Schwager-Fonds. Zusammen mit 
Vertretern des Turnvereins, des Damenturn-
vereins und des Historischem Vereins wurde 
unsere Idee verfeinert und dem Gemeinderat 
vorgelegt. Leider wurde nur der Schwager-
Fonds fristgerecht eingereicht. Dies führte nun 
zu einer Verzögerung bei der Umsetzung.

Homepage der FDP
Mit grossem Engagement aus den eigenen 
Reihen wurde die Auffrischung der Home-
page erstellt. Seit dem Frühjahr präsentiert 
sich die FDP Ortspartei Bichelsee-Balterswil 
unter www.fdp-bichelsee-balterswil.ch 
mit einem modernen und aktuellen Erschei-
nungsbild. Interessierte können sich aktiv be-
teiligen und sich mit Neuigkeiten versorgen.

Strategieworkshop
Leider stellte sich heraus, dass einige der 

gesteckten Ziele (zu) ambitioniert waren 
und daher nur teilweise erreicht wurden. 
Der Vorstand ist zuversichtlich, dass die 
FDP Ortspartei mit den eingeschlagenen 
Massnahmen die gesteckten Ziele im neuen 
Parteijahr erreichen kann.

Jahresprogramm 2012 
Das Jahresprogramm beinhaltet nach ei-
ner kurzen Pause wieder einen kulturellen 
Anlass. So werden die FDP-Mitglieder im 
Spätsommer den natürlichen Gaben in un-
serer Gemeinde auf die Spur gehen. Unter 
fachkundiger Anleitung suchen und sam-
meln wir Pilze.
Die Diskussion wurde von den Mitgliedern ge-
nutzt um ein weiteres Polit-Thema zu festigen. 
So wurde beschlossen, dass die FDP in diesem 
Jahr die Schulinstanzen für Stellungsnahmen 
zum Schulsystem an der Oberstufe anfragt. 
Die Einführung liegt bald drei Jahre zurück, 
somit sollte die Projektphase abgeschlossen 
und die Erfahrungen bekannt sein.

Verschiedenes
Nach der offenen und interessanten Dis-
kussion konnte Yvonne Brennwald die 
spannend und interessant geführte Ge-
neralversammlung der FDP Ortspartei 
Bichelsee-Balterswil schliessen und zum ge-
mütlichen Teil überleiten. 
HARRy CHRISTEN

Ortspartei Bichelsee - Balterswil

Die Orstpartei lädt alle Mitglieder, Freunde, Sympathiesanten und Gönner zu

                     einem Kesselfondue ein

Freitag, 10. Feb. 2012 ab 19.00 Uhr in der

             Hackenberghütte

Benutzen Sie die Gelegenheit, unsere beiden Kantonsratkandidaten Doris Dietrich und Ruedi Bartel

näher kennenzulernen

04.02.2012  Seite 1 von 1 

Verein zur Förderung der Lebensqualität 

LIEGEN SIE RICHTIG ? 
Im Bett oder im Kontakt zu Ihrem Mitmenschen 

Unter diesem vielversprechenden Titel wird  Frau Claudia Richter  im 
Anschluss an die Jahresversammlung einen Vortrag  halten.

Datum:     22.02.2012  
Start Jahresversammlung: 19:00 Uhr 
Start Vortrag:    ca. 20.00 Uhr 
Ort:      Rest. Linde, Balterswil 

.
Wer ist interessiert?
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich zur Veranstaltung eingeladen.   



38   NBB 02/2012 NBB 02/2012   39

VorschauVereine

Angebote von Pro Senectute
Ihre Steuererklärung erstellen wir prompt und kompetent

Zur Bewältigung der administrativen Aufgaben bietet Pro Senectute Thurgau Unterstüt-
zung an. Diese Dienstleistung steht älteren Menschen im Kanton Thurgau zur Verfügung, 
die sich von solchen Arbeiten entlasten möchten oder die zu deren Bewältigung nicht 
mehr vollumfänglich in der Lage sind. Im ganzen Kanton engagieren sich 60 freiwillige 
Treuhänderinnen und Treuhänder zu sozialen Tarifen.

Unsere Dienstleistungen:

Steuererklärungsdienst
- Erstellen von Steuererklärungen
- Steuerberatung oder -Optimierung
- Überprüfen der Steuerveranlagung

Administrative Hilfen
- Hilfestellung bei der privaten Administration und bei der Abwicklung des Zahlungsver-
kehrs
- Erstellung und Betreuung einer geordneten, systematischen Dokumenten- und Belegab-
lage
- Abklärungen mit Amtsstellen, Versicherungen, Banken etc.
- Führung einer einfachen Buchhaltung
- Weitere Dienstleistungen nach Bedarf

Weitere Auskünfte
Pro Senectute Thurgau
Helga Leutenegger, 071 626 10 86
Zentrumspassage, Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden

 
Fröhlicher Tanznachmittag in Münchwilen

Das Duo Sommertraum spielt im Dance Inn in Münchwilen zum Tanz auf. 
Am Donnerstag, 9. Februar 2012 zwischen 13.30 und 17.30 Uhr erwartet Sie ein 
bunter Mix von Walzer, Disco-Fox, Cha Cha Cha und Tango.
Keine Anmeldung erforderlich.
Leitung: Pro Senectute Thurgau, Gisela Maldini, 052 722 28 55 

Bei der Post Balterswil und der Gemeindekanzlei Bichelsee sind weitere Flyer der Ange-
bote von Pro Senectute zu finden. 
Auskunft Pro Senectute Thurgau Tel. 071 626 10 80

Herzliche Einladung 
zum

am Dienstag, 14. Februar, 14 - 16.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Auenwies in Bichelsee 

 

Wir freuen uns über viele neue und alte Gesichter. 
Auf Wunsch Fahrdienst Tel. 071 971 41 35. 

 
Der Vorstand des Gemeinnützigen Frauenvereins 

Ort:    im Spritzenhaus Bichelsee  
   Offen :  ab 20.00 Uhr bis ..... 
   Veranstalter:  Historischer Verein Bichelsee-Balterswil 

Nächster Vollmond-Treff: 
Donnerstag 05. April 2012 10 Jahres Jubiläum 

Das Vollmondteam freut sich auf Ihren Besuch.
Historischer Verein Bischelsee-Balterswil 
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offener Brief an Buundesrätin Doris leuthard
Grosse Besorgnis um weitere Flugverkehrsentwicklung
Die aktuelle Entwicklung in Sachen Flug-
lärm, insbesondere der Ausgang der Ab-
stimmungen im Kanton Zürich im letzten 
November und die Verhandlungsankündi-
gung am WEF in Davos, macht die Kern-
gruppe des Bürgerprotests äusserst be-
sorgt. Offensichtlich sollen jetzt wirklich 
die Regionen im Osten des Flughafens zu 
Gunsten anderer Regionen und zu Guns-
ten einer schrankenlosen Wachstumsstra-
tegie des Flughafens geopfert werden. 
Aus diesem Grund wurde ein Offener Brief 
an Bundesrätin Doris Leuthard verfasst, 
der auch den Zeitungen in unserer Region 

zugestellt wurde.

Dieser und diverse weitere Beiträge in 

den Medien sind zu finden unter www.

fluglaerm-htg.ch

Wir danken Ihnen für Ihre Sympathie und 
Unterstützung!
BüRGERPRoTEST FlUGläRM HINTERTHURGAU

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | Tel. 071 969 55 22 | info@fairdruck.ch
8370 Sirnach | Fax 071 969 55 20 | www.fairdruck.ch 

Filiale Zürich
Riedstrasse 1 | 8953 Dietikon

Frühlingszeit  -  Pflanzzeit 
daher 

Blumentöpfe und Übertöpfe zum halben Preis! 

Öffnungszeiten: Donnerstag, 14.00 – 17.00 Uhr
 Samstag, 09.00 - 11.30 Uhr 

Das Brocki-Team freut sich auf Ihren Besuch! 

Volg-Laden Balterswil 
   im Kellergeschoss 
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Männerchor Neubrunn
Unterhaltung 2012

Gesang - Theater - Tanz* 

   
Samstag 11. Februar 20.00 Uhr* 
Freitag 17. Februar 20.00 Uhr 
Samstag 18. Februar 20.00 Uhr* 
   

Reservationen bei Edi Büchi 
052 385 32 56 (17.00-20.00)

edis.garage@bluewin.ch
Bitte, reservierte Plätze bis 19.45 Uhr einnehmen! 

Donnerstag  9.02.12 ab 17 Uhr 

Freitag  10.02.12 ab 17 Uhr 

Samstag  11.02.12 ab 12 Uhr 

Freitag und Samstag ab 19 Uhr mit 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Restaurant Morgensonne       Öffnungszeiten:
Im Loh                      Di – Sa    15.00-24.00
8362 Balterswil                   So              11.00-24.00
Für Reservationen: 071/971 16 44               Raucherlokal

Für Bichelsee-Balterswil am 15. April in den Grossen Rat.
Also 2x auf jede Liste.

Willy Weibel
Sekundarlehrer, bisher

Christa Kaufmann
Lehrerin, Familienfrau, bisher

Kilian Imhof
Lehrer, Trainer, neu

12LISTE

Indische Kochvorführung 
Beginn:   Freitag,    30. März 2012 um 18.00 Uhr
  Samstag, 31. März 2012 um 11.00 Uhr

(findet nur statt, wenn Freitag ausgebucht ist!) 

Kosten: Fr. 45.- pro Person inklusiv Rezepte, Wein,
Mineral und Essen 

Wo: Schulküche Lützelmurg

Anmeldung und Fragen: Bettina Stauch 071 366 03 73
   oder per Mail  bettina.stauch@leunet.ch

Platzzahl ist beschränkt!  Vorführung am Samstag findet nur bei 
genügend Anmeldungen statt.

Ort: Rietwies Turnhalle Balterswil 
     Zeit: 20.15 – 21.30 Uhr 
      Auskunft: 071 971 17 06 oder maria.weibel@bluewin.ch  

Paar Tanz         1x im Monat 
10. Feb / 09. März / 13. Apr / 11. Mai  / 
08. Juni /  06. Juli 

Line Dancing   
Feb   17. /24. März   02. /16./23./30.   
Apr  20. /27. Mai 04./18./25.      
Juni 01./15./22. /29. 
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Herzliche Einladung für gross und klein  
 zum Kasperlitheater ! 

d`Chrüterhäx und s‘wiiss Häsli 

Wann:  Mittwoch, 15. Februar 2012 von 14.30 Uhr bis ca.15.15 Uhr 
Wo: Turnhalle Rietwies in Balterswil 
Was: Theaterstück von Jutta Egger Hasler und Yvonne Leutenegger 
Preis: FKBB – Mitglieder gratis / nicht Mitglieder Fr. 5.- pro Kind 
 
 Im Anschluss an die Aufführung  
 offeriert der Familienkreis feinen Kuchen! 

Volleyballplauschturnier  
Mittwoch 4. April 2012 

 

Spielst du gerne Volleyball?  
Dann komm doch auch!!! 

 

Mir treffen uns um 20.00 Uhr in der Lützelmurg. 
SVKT Bichelsee ‐ Volleyball 

 

 

Mit Nicole in Wallenwil  

ZUMBA® ist ein vom Latino-Lebensgefühl inspiriertes Tanz- und 
Fitnessprogramm mit südamerikanischer und internationaler 
Musik und Tanzstilen. Das Workout basiert auf dem Prinzip  
„FUN AND EASY TO DO“. Für ZUMBA® Fitness muss man nicht 
tanzen können. Das WICHTIGSTE ist, sich zur Musik zu bewegen 
und Spass daran zu haben. 
 
Neugierig geworden?  
Ich lade Dich herzlich zu einer kostenlosen Schnupperstunde ein.  
 

jeden Montag      09:00 – 10:00  (ausser Schulferien) 
jeden Donnerstag   20:15 – 21:15 (ausser Schulferien) 
 

Wo:  Gewerbezentrum Wallenwil, Alle Nove, Tösstalstr. 9, 8360 Eschlikon, vis-à-vis WAWI 
Anfahrt: www.allenove.ch Bitte schräge Parkplätze vor dem Haus benützen (Eingang um die Ecke) 
Einzellektion:     20.-   Schüler & Lehrlinge:    15.- 
10er Abo (3 Monate gültig): 180.-        130.-  
 

Nicole Kern, Engistrasse 3, Bichelsee, Tel. 071 971 45 17, nicole.kern@gmx.ch 
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Das Duzend erfolg-
reicher Balterswiler 
Unihockeyaner

Guter Sport trotz schmaler Teilnahme
Erster und zweiter Rang für Balterswiler Unihockeyaner

Wie im vergangen Jahr nahm die Uni-
hockeyriege der Jugi Balterswil auch 
in diesem Jahr erfolgreich am Uniho-
ckeyturnier der Jugi Niederhelfensch-
wil teil. 
Mit 12 Knaben reiste man am Samstag 21. 
Januar nach Zuckenriet. Leider war die Zahl 
der angemeldeten Teams in diesem Jahr 
sehr tief. So mussten die Veranstalter einige 
Kategorien zusammenlegen, damit doch 
jede Mannschaft mindestens drei Spiele be-
streiten konnte. So musste/durfte das jün-
gere Balterswiler Team in drei von vier Spie-
len gegen Mädchenmannschaften antreten. 
Da auch die einzige Knabenmannschaft kein 
wirklicher Gradmesser war, gewannen die 
Balterswiler das Turnier souverän mit einem 

Torverhältnis von 26:1! Zu bemerken gilt, 
dass sie das einzige Tor erst fünf Sekunden 
vor Schluss des letzten Spiels erhielten und 
dass sich sämtliche Feldspieler in die Tor-
schützenliste eintragen konnten.
Bei den Oberstufenschülern waren vier 
Mannschaften angemeldet. Somit massen 
sich die älteren Balterswiler nur mit gleich-
altrigen Knaben. Die Spiele waren hart um-
kämpft. Zwei der drei Spiele gewannen sie 
jeweils mit einem Tor Differenz. Im entschei-
denden Spiel um den Turniersieg lagen sie 
lange Zeit voran, doch am Ende mussten sie 
doch noch zwei Weitschuss-tore zulassen 
und beendeten das Turnier auf dem guten 
2. Rang.
MARIUS STARK

Gewerbestrasse 4          8363 Bichelsee            Tel. 071 971 33 22
mayer-auto.ch freestyle-tuning.ch

Drücktechnik!
Reparieren ohne Lackieren

Parkschäden - Hagel - kleine Dellen

PW-LKW-Car-Industrie
Carrosserie • Spritzwerk • Tuning

PW-LKW-Car
Industrie + Spez.Lackierungen

Gewerbestrasse 4       8363 Bichelsee       Tel. 071 971 33 22

Drücktechnik!
Reparieren ohne Lackieren

Parkschäden - Hagel - kleine Dellen

mayer-auto.ch freestyle-tuning.ch

Carrosserie • Spritzwerk • Tuning
PW - LKW - Car - Industrie

Carrosserie • Spritzwerk • Tuning

M. Zuber Holzbau AG

Dussnang Tel. 071 977 15 82
Balterswil Fax  071 977 22 80

• Holzkonstruktionen     • Innenausbau     • Isolationen     • Treppenbau     • Immobilien

Holzbaulösungen und Ausführung vom Fachmann
wir beraten Sie gerne

www.zuber-holzbau.ch

Steuererklärung 2011
 Professionell und fristgerecht
 Pauschalpreis

Alleinverdiener Fr. 150.—
Doppelverdiener Fr. 170.—
Immobilienbesitz Zuschlag Fr. 25.—

www.brt-treuhand.ch
BRT Treuhand + Immobilien
Bruno Ruppli
Höfli 11 Tösstalstrasse 62
8363 Bichelsee 8488 Turbenthal
Telefon 052 / 385.20.00 NBB 02/2012   47
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oben: Präsident Dani Stamm
unten: Ehrenmitglied Armin Alu Schär

Jahresversammlung des Turnverein Balterswil
Armin «Alu» Schär neues Ehrenmitglied

Über 40 Turner durfte Präsident 
Dani Stamm am Freitag 13. Janu-
ar im Restaurant Linde zur 101. 
Jahresversammlung des Turn-
verein Balterswil begrüssen. Der 
Rückblick auf das Jubiläumsjahr 
und die Ehrung von Armin Schär 
standen im Mittelpunkt.

Nach dem traditionell feinen Nacht-
essen startete der Präsident pünkt-
lich ins zweite Jahrhundert der 
Vereinsgeschichte. Erfreulicherwei-
se durften auch in diesem Jahr mit 
Marco Wilhelm, David Rupper, Jorge 
Hofmeister und Roland Ricklin vier 
«Jungturner» aufgenommen werden, 
wobei alle vier die Trainings der Ak-
tiven 2 besuchen. Auch die Trainings 
der Aktiven 1 werden regelmässigen 
von jungen Turnern besucht, doch 
diese dürfen gemäss Statuten noch 
nicht aufgenommen werden, da sie 
alle die obligatorische Schulzeit noch 
nicht abgeschlossen haben.

Erfolgreiches Jubiläumsjahr
Schnell kam man auf den ersten 
Schwerpunkt dieser Jahresversamm-
lung zu sprechen: der Rückblick auf 
das Jubiläumsjahr 2011. Der Präsi-
dent liess in seinem Jahresbericht 
die nicht enden wollenden Ereignisse 
nochmals Revue passieren und zog 
ein durchwegs positives Fazit. Der 
Stolz, ein so gelungenes Fest durch-
geführt zu haben, war allen Anwe-
senden anzumerken. Schliesslich 
präsentierte Michael Weibel einen 
20-minütigen Zusammenschnitt sei-
ner Filmaufnahmen und die Turner 

durften noch einmal in ihren Erinne-
rungen schwelgen.

Anschliessend richtete man den 
Blick nach vorne. Das Jahr 2012 
wird zwar nicht mehr so ereignis-
reich, doch auch hier gibt es einige 
Höhepunkte. So startet man unter 
anderem wieder mit einer Sprung-
vorführung am Kantonalen Turnfest 
in Frauenfeld, werden während der 
Turnfahrt 600 Kilometer auf dem 
Fahrrad absolviert und schliesslich 
findet am 9.-11. November die tra-
ditionelle Turnerunterhaltung statt.

Wertvoller Arbeiter 
im Hintergrund
Danach übernahm André Keller das 
Wort, um eine Laudatio zu halten. 
Schnell wurde klar, dass seine Worte 
seinem Jugendfreund Armin «Alu» 
Schär gewidmet waren. Armin ist ein 
langjähriges Aktivmitglied des Turn-
verein Balterswil und amtete sogar ei-
nige Jahre als Oberturner. Das Turnen 
und der TV Balterswil ganz speziell 
war und ist ihm eine Herzensange-
legenheit. Dies zeigte sich erneut im 
Vorfeld der Jubiläumsfeierlichkeiten, 
als er in unzähligen Arbeitsstunden 
das Archiv durchforstete und jegliche 
Fotoaufnahmen digitalisierte – eine 
ebenso wertvolle wie aufwändige Ar-
beit. Die Versammlung wählte Alu un-
ter anhaltendem Applaus zum neuen 
Ehrenmitglied des Turnverein Balters-
wil. So war er es, der zum Abschluss 
der Jahresversammlung das traditio-
nelle Turnerlied anstimmen durfte. 
MARIUS STARK
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Traditionell ulkige Unterhaltung der Bichelseer TurnerInnen
Sporthotel am Bichelsee mit Potential

Im und um das Sporthotel am Bichel-
see spielte die Unterhaltung von TSV 
und SVKT Bichelsee. Bereits traditio-
nell waren die Auftritte der einzelnen 
Riegen mit viel Bewegung, Tempo und 
Akrobatik in einen witzigen Rahmen mit 
pointierten Sketches gefügt.

Gerade mal einen Gast, Herr Hugentobler alias 
Mathis Müggler, hatte der Rezeptionist des 
Sportresorts (Ralf Koller) zu betreuen – dies 
allerdings umso intensiver. Denn immer wieder 
kamen neue Bedürfnisse, und neue Schwierig-
keiten. Dabei zeigte sich, dass die Organisation 
des Hotels ganz offensichtlich noch nicht fertig 
erprobt war.
Gut erprobt waren allerdings die Auftritte der 
verschiedenen Riegen. So tanzten etwa Te-
letubbies über die Bühne, präsentierten sich 
junge Schwinger, Masseurinnen und die grosse 
Küchenmannschaft. Und natürlich war auch 
das Baden im See Thema einzelner Vorfüh-
rungen. Auch wenn das Hauptaugenmerk 
auf den turnerischen Darbietungen lag, lebte 
der Abend vor allem von den witzigen Sket-
ches und Pointen, welche für manchen Lacher 
sorgten. Nicht wenige Dorfberühmtheiten mus-
sten dran glauben und Dorfereignisse wurden 
gekonnt in die Revue eingefügt. So war etwa 
die ausgehobene Hanfplantage in Balterswil 
gleich mehrmals Thema für einen Tritt an ein 
Schienbein.

Dreimalige Aufführung
Am Samstagnachmittag und an zwei Samstag-
abenden wurde die Revue gezeigt. Dreimal war 
die Halle mit rund 300 Besuchern propenvoll, 
frühzeitiges Eintreffen war nötig, um sich einen 
der begehrten Sitzplätze zu ergattern. Damit 
war die Bichelseer Turn-Unterhaltung einmal 
mehr ein voller Erfolg, auch wenn nicht 
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gekonnt in die Revue eingefügt. So war etwa 
die ausgehobene Hanfplantage in Balterswil 
gleich mehrmals Thema für einen Tritt an ein 
Schienbein.

Dreimalige Aufführung
Am Samstagnachmittag und an zwei Samstag-
abenden wurde die Revue gezeigt. Dreimal war 
die Halle mit rund 300 Besuchern propenvoll, 
frühzeitiges Eintreffen war nötig, um sich einen 
der begehrten Sitzplätze zu ergattern. Damit 
war die Bichelseer Turn-Unterhaltung einmal 
mehr ein voller Erfolg, auch wenn nicht 
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Traditionell ulkige Unterhaltung der Bichelseer TurnerInnen
Sporthotel am Bichelsee mit Potential
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Rückspiegel

Der Jahresversammlung 2011 vom Familienkreis 
Bichelsee-Balterswil, unter der Federführung der Präsi-
dentin Susanne Faust, folgte am 25.01.12 fast die Hälf-
te der 73 Mitglieder ins Landhaus Bichelsee. 

Nach einem schmackhaften Salatteller mit asiatischen Köstlich-
keiten durften die Anwesenden einem Rückblick auf die Veran-
staltungen des letzten Jahres mit einer Powerpoint-Präsentation 
folgen. Farbige Erinnerungen an gelungene Anlässe wurden 
wach. Die «traditionellen» Anlässe wie Fasnacht, Häsligiessen, 
Brötle im Hackenberg sowie der Bring- und Holtag haben sich 
auch im 2011 bewährt.  

Der Vorstand organisierte zudem Anlässe für alle Altersgruppen: 
dieses Jahr war es eine Naturexkursion in den frühen Mor-
genstunden, ein Spieleplausch in der Badi Bichelsee sowie ein 
Besuch bei der Autobahnpolizei, welcher sogar doppelt geführt 
werden musste. Auch das Sylvesterlen wurde dieses Jahr von den 
Familien Koch und Seiler organisiert und im Gebiet Bichelsee-
Höfli-Niederhofen durchgeführt. Für Balterswil und Umgebung 
werden für 2012 noch Organisatoren gesucht.
Neben den üblichen Traktanden standen dieses Jahr Wahlen an. 
Carmen Studer hat nach 6 Jahren Vorstandstätigkeit ihren Rück-
trittswunsch geäussert. Sie wird mit einem herzlichen Applaus 
und mit dem Dank der Präsidentin für ihre stets zuverlässige 
Protokollführung verabschiedet. An ihre Stelle wird Martina Ei-
senring, Itaslen, mit Applaus in den Vorstand gewählt.
Die Präsidentin und die übrigen Vorstandsmitglieder stellen sich 
für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Sie werden mit Applaus 
bestätigt. Susanne Faust dankt allen Vorstandsfrauen für ihre ge-
leistete Arbeit mit einem kleinen Geschenk wie auch der bereits 
seit 10 Jahren als Revisorin amtierenden . 

Wie beim Familienkreis üblich, genossen die anwesenden Familli-
enfrauen im Anschluss an den offiziellen Teil der Jahresversamm-
lung den Feierabend bei einem fröhlichen und vergnüglichen 
Lottospiel, das mit Geschenkpreisen der örtlichen Geschäfte auf-
geheitert wurde. Allen Sponsoren sei hiermit herzlich gedankt! 
Der Erlös aus dem Lottokärtliverkauf im Betrag von Fr. 200.00 
wird dem Verein «Kovive» gespendet, welcher Ferien für benach-
teiligte Kinder ermöglicht. 

Jahresprogramm 2012
15.02. Kasperlitheater, Rietwiesturnhalle
14.03. Häsligiessen für Kinder
20.03. Häsligiessen für Erwachsene
12.05. Feuerwehranlass
18.08. Sommer-Spiele-Plausch
12.09. Märlihof/Mosten
27.10. Bring- und Holtag
November Adventsbasteln  

Jahresversammlung Familienkreis Bichelsee-Balterswil
Gemeinnütziges Lotto zum Feierabend

Rückspiegel

alle Träume, welche in die zahlreichen 
Lose gesteckt wurden, erfüllt werden konnten. 
Dafür kam die Pause nach dem Turnteil gerade 
recht für ausgiebige Verpflegung, dankbare 
Abkühlung und Vorbereitung für den obligaten 
Einakter.

«Durenand im Alpeland» 
Seppli und Resi bewirtschaften eine Alp mit 
12 Kühen. Das Leben der beiden scheint dem-
selben Trott nachzugehen. Und plötzlich tau-
chen da verschiedene Leute auf, die den Alltag 
der Bauersleute aufmischen. Da wäre zum Bei-
spiel das Model Clarissa de la fleur, welche sich 
mit Getue und Gehabe ein Fotoshooting in frei-
er Natur erhofft (wie unhygienisch !) oder die 
Esoterikerin Kalina Luna, die ihre innere Mitte 
sucht. Zudem macht ein Koffer mit geheimem 
Inhalt seine Runden, der eigentlich zwei Ver-
brechern gehört. Blieb letztlich nur noch die 
Frage, wer da wen nervt, erpresst oder gar 
kidnappt.

Kaum war der Schlussapplaus verklungen 
spielte auch schon Roli zum Tanz auf und an 
den beiden Baren wurden bis in die frühen 
Morgenstunden Köstlichkeiten offeriert.
BEAT IMHoF

Inhalt seine Runden, der eigentlich zwei Ver-
brechern gehört. Blieb letztlich nur noch die 
Frage, wer da wen nervt, erpresst oder gar 
kidnappt.

Kaum war der Schlussapplaus verklungen 
spielte auch schon Roli zum Tanz auf und an 
den beiden Baren wurden bis in die frühen 
Morgenstunden Köstlichkeiten offeriert.
BEAT IMHoF
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Fotos von links:

• vier der sechs Neu-
eintritte

• Mirjam Graf-wull-
schleger übergibt die 
Hauptleitung ...

• ... an Ramona 
weibel (links von ihr 
Präsidentin Regula 
Räbsamen)

• DTV-wiki Annelies 
Bangerter

Jahresversammlung DTV Balterswil – 20. Januar 2012
81 Turnerinnen sind in vier Riegen aktiv

onen hat sie über die Jahre übernommen 
und seit 1997 verhilft sie unseren Frauen 
2 und Senifitlerinnen zu mehr Bewegung 
und ausgeglichenem Gesundheitstraining. 
Während über 40 Jahren hat Annelies 
Bangerter mit überdurchschnittlichem 
Einsatz den DTV Balterswil mitgeprägt. 
Wir sind froh, dass du uns erhalten 
bleibst, sei es als Leiterin oder wandelndes 
Wikipedia des DTV Balterswil!

Rückblicke
Die Jugendvereine dürfen auf ein äusserst 
interessantes und abwechslungsreiches 
Jahr zurückblicken. In einem kurzweiligen 
Bericht lässt Karin Brühwiler die Mitglieder 
nochmals am vergangenen Vereinsjahr 
teilnehmen. Auch die GETU kann auf ein 
erfolgreiches und spannendes Jahr zurück-
denken.

Wahlen / Mitgliederumfrage
Es ist sehr erfreulich, dass sich der ge-
samte Vorstand für ein weiteres Jahr zur 
Verfügung stellt. Die Mitglieder verdanken 
deren unermüdlichen Einsatz mit grossem 
Applaus. Der Vorstand darf auch auf die 
bestehenden Fähnriche, Revisoren und 
Leiterinnen zählen – vielen lieben Dank!
Die Präsidentin stellt die Resultate und 
Schlussfolgerungen der Mitgliederumfrage 
2011 vor. Wir dürfen festhalten, dass die 

Mitglieder mit dem DTV sehr zufrieden 
sind und nur geringfügige Anpassungen 
zu berücksichtigen sind oder bescheidene 
Bedürfnisse gestillt werden sollten.

Ausblick
Der Ausblick in 2012 ist sehr erfreulich. 
Das Budget wird angenommen – so kann 
die Damenriege neue Gerätedress be-
schaffen. Mit der freundlichen Unterstüt-
zung von Schule und TV kann der DTV 
Balterswil drei neue Schulstufenbarren 
beschaffen um bessere Trainingsbedin-
gungen zu bieten. Die Mitglieder des DTV 
dürfen sich auf die neuen Vereinstrainer 
freuen – leider konnte im letzten Jahr die 
Beschaffung infolge grosser Qualitätsmän-
gel nicht vollendet werden.

Ein Antrag seitens der JUKO führt zu grös-
seren Diskussionen und muss ohne defi-
nitiven Entscheid verabschiedet werden. 
Der Vorstand wird nochmals darüber ta-
gen und anlässlich einer ausserordent-
lichen Versammlung die Mitglieder um 
deren Entscheid bitten. Zum Abschluss 
der Jahresversammlung geniessen die Tur-
nerinnen bei Kaffee und feinem Dessert 
einen ersten Einblick in den Jubiläumsfilm 
des TV Balterswil.
SANDRA BANGERTER

Die 55. Jahresversammlung des DTV Bal-
terswil fand traditionsgemäss im Restau-
rant Landhaus in Bichelsee statt und trug 
das Motto «Mut».
Ich wünsche dir Mut, so zu sein, 
wie du bist und dich magst,
und immer nur so zu denken, 
wie du es sagst,
Mut, um dein Glück selbst zu lenken.

Pünktlich begrüsst die Präsidentin und ihre 
Vorstandskolleginnen die gesamte Turne-
rinnenschar und die anwesenden Gäste 
aus Männerriege und Turnverein. Im Jah-
resbericht können die Turnerinnen noch-
mals einige Events, Wettkampfszenen und 
kollegiale Momente aufleben und Revue 
passieren lassen. Auch im Jahr 2011 ist 
der DTV Balterswil wieder überaus aktiv 
gewesen, sei es an Turnfesten, Arbeitsein-
sätzen bei externen Vereinen oder am 100 
Jahr Jubiläum des TV oder bei  internen 
Anlässen.
Der Verein zählt heute 81 Turnerinnen ver-
teilt auf die Riegen: Damenriege, Frauen 1, 
Frauen 2 und Senifit

Mutationen und Ehrungen
Der DTV Balterswil darf sechs Neumit-
glieder begrüssen und in den Verein auf-
nehmen; leider muss er auch vier Aus-
tritte hinnehmen. Die Turnerinnen mussten 

sich von der langjährigen Turnkameradin, 
Claire Büchi († 10.4.2011), verabschieden. 
Während einer Schweigeminute gedenkt 
man ihrer.

Im Jahr 2011 feierten fünf Turnerinnen 
ein Jubiläum. Heidi Stegmann ist seit 15 
Jahren aktiv im Verein während Bea Am-
rhein, Sylvia Wullschleger, Lisbeth Krä-
hemann und Christine Philipp bereits auf 
eine 25jährige Turnkarriere zurückblicken 
dürfen. Allen Mitgliedern wird mit gros-
sem Applaus gedankt!

In der Damenriege findet ein Wechsel in 
der Hauptleitung statt. Mirjam Graf-

Wullschleger übergibt das Amt an Ra-
mona Weibel. Die Präsidentin verab-
schiedet sich von Mirjam und dankt ihr 
ganz herzlich für ihre wertvollen Einsätze. 
Ramona wünscht der Vorstand viel Freude, 
Energie und Kraft in der neuen Aufgabe.

Ein weiteres Vorstandsmitglied überlässt 
ihren Platz einer jüngeren Nachfolgerin. 
Eingetreten ist sie im Jahr 1965 und wurde 
1967 bereits als Hauptleiterin der Damen-
riege gewählt. Verschiedene Leiter-funkti-

RückspiegelRückspiegel
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ganz oben:
Drei der U14 Boys 
kurz vor dem Start 
zum Sprint und der 
angespannte Coach 
im Hintergrund

Teambesprechung 
- hören da wirklich 
alle zu?

Robin weiss in Aktion

UBS Kids Team Cup Finale in Schaffhausen
Im Vergleich mit den Besten der Schweiz

Vollgas im Crosslauf

Am 22. Januar fand in Schaffhausen 
das UBS Kids Team Cup Finale statt. 
Von der Jugi Balterswil qualifizierten 
sich 3 Mannschaften beim UBS Kids 
Team Cup. In diesem Cup waren die 
Besten der Schweiz dabei, und das 
freute unsere Kinder.

Um 11.30 Uhr fuhren wir beim Postplatz 
in Balterswil los. In der Munothalle in 
Schaffhausen war es wieder sehr eng und 
die Verantwortlichen hatten sogar den 
Geräteraum abgeschlossen, so blieb den 
Kindern noch weniger Platz zum Spielen. 
Nach dem Biathlon gab es für alle Kinder 
ein Gratis-Rivella.

Die Schiedsrichter waren extrem genau und 
deshalb haben einige ein paar Nuller erhalten.

Um 18:00 Uhr fand die Siegerehrung statt. 
Zur Belohnung für das Mitmachen gab es 
für die Kinder einen Schal, passend zur 
Mütze aus dem UBS Kids Team Cup.
SIMoN BERTolF

Ranglistenauszug
U10 Girls 4. Rang
U12 Boys 8. Rang
U12 Girls  7. Rang

Die Mädchengruppe 
der Jugi Balterswil

Die grosse Jugi am Kids Cup
Starke Konkurrenz für die Balterswiler

Am Sonntag 15. Januar nahmen die 
grossen Knaben der Jugi Balterswil 
mit zwei Mannschaften am UBS Kids 
Team Cup in Jona teil. 
Bereits um 8.30 Uhr begann der Wett-
kampf mit den ersten beiden Disziplinen 
Sprint und Sprung. Die Knaben erfüllten 
bis dorthin die Erwartungen und reih-
ten sich auf dem 5. (U14 Boys) bzw. 6. 
(U16 Boys) Zwischenrang ein. Das jüngere 
Team konnte seinen guten 5. Platz unter 9 
Teams in den abschliessenden Disziplinen 
Biathlon und Teamcross ohne Probleme 
halten, nach vorne ging aber ebenfalls 
nichts mehr. Das ältere Team fiel mit einer 
schlechten Laufleistung im Biathlon einen 
Rang zurück und konnte diesen Platz auch 
mit einer starken Leistung im Teamcross 
nicht mehr zurückholen. So beendeten sie 
den Wettkampf auf dem 7. Platz. Ange-
sichts der starken Konkurrenz kann man 
mit den gezeigten Leistungen durchaus 
zufrieden sein.
MARIUS STARK

RückspiegelRückspiegel
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Der Vorstand 2012 
(vl.): Felix Büchi, 
Cornelia Peter, Karin 
Meier, Marco Alpiger 
und Alex Ender
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Aktive Musikgesellschaft Bichelsee-Balterswil
Eidgenössisches war grosser Höhepunkt

Vor kurzem fand die 127. Gene-
ralversammlung der Musikge-
sellschaft Bichelsee- Balterswil 
in der Linde in Balterswil statt. 
Präsident Felix Büchi eröffnete 
die Versammlung nach einem 
feinen Nachtessen und führte 
routiniert durch den Abend.

Mit Pia Hollenstein und Peter 
Baumann konnten zwei versierte 
Musikanten in den Verein aufge-
nommen werden, dem gegenüber 
standen fünf Austritte. Die Kassie-
rin Cornelia Peter präsentierte die 
perfekt geführte Jahresrechnung, 
welche mit grossem Applaus ver-
dankt wurde.
Die Teilnahme am Eidgenössischen 
Musikfest in St. Gallen war der 
musikalische und gesellschaftliche 
Höhepunkt im letzten Jahr. Das 
Sommerfest im Sternenhof in Bi-
chelsee fiel leider dem Regen zum 
Opfer und wurde kurzerhand von 
Sommerfest in Regenfest umben-
annt. Ein schöner Erfolg durfte die 
Musikgesellschaft hingegen beim 
Konzert im Dezember in der Kir-
che von Bichelsee verbuchen. Die 
zahlreichen Besucher kamen in den 
Genuss eines anspruchsvollen und 
vielseitigen Programmes.

Karin Meier neue Aktuarin
Der Aktuar Philipp Stäuble gab 
seinen Rücktritt aus dem Verein 
bekannt. Neu wurde Karin Meier-
Züllig gewählt. Die weiteren Vor-
standsmitglieder Felix Büchi (Präsi-

dent), Alex Ender (Vizepräsident), Cornelia Peter 
(Kassierin) und Marco Alpiger (Beisitz) stellten 
sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung.
Ein spezieller Dank galt Dirigent Marco Weber 
und Vizedirigentin Tina Egger. Mit viel Applaus 
wurde deren Wiederwahl bestätigt.

Ehre für grosse Ausdauer
Armin Hollenstein wurde für 25 Jahre, Sandra 
Koller für 20 Jahre, Yvonne Leutenegger und 
Simon Keller für je 10 Jahre treue Mitgliedschaft 
geehrt. Als Anerkennung für fleissigen Probenbe-
such konnten Anita Allenspach, Yvonne Leuten-
egger, Gabriel Schwager und Sepp Thalmann ein 
Präsent entgegennehmen.
Auch im neuen Jahr stellt sich die Musikgesell-
schaft Bichelsee-Balterswil neuen Herausforde-
rungen. An der Abendunterhaltung vom 31. März 
2012 und am Kreismusiktag vom 29. April 2012 
in Ettenhausen werden sie ihr Können zum Be-
sten geben und freuen sich bereits heute auf ein 
treues und geschätztes Publikum.
KARIN MEIER-ZüllIG
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Bei traumhaftem Wetter trafen sich 
die die Rock Sliders in Wildhaus im 
Toggenburg. Die Schneeschuhe wur-
den angeschnallt, die Sonnenbrille 
aufgesetzt und los ging’s. 

Um die Mittagszeit verköstigte man sich 
im Restaurant  Gamplüt mit Gerstensup-
pe, Sandwich, Pommes usw. Unfreiwillig 
wurde ein Babysitterwettbewerb durch-
geführt, nach dem Motto: Welches Kind 
schreit lauter … Weitere Tänzer kamen et-
was verspätet mit dem wieder reparierten 
Gondelbähnli auf die Sonnenterasse mit 
Weitsicht über das ganze Toggenburg.

Weiter ging‘s zur Alp Fros, wo nochmals 
ein toller Blick ins Rheintal und die Alpen 
genossen werden konnte. Zu Tale ging‘s 
dann je nach Zustand und Vorstellungen 
mit den Schneeschuhen, mit dem Gon-
delbähnli oder in einer rasanten Fahrt auf 
dem Schlitten.

I m  Ta l  a n g e ko m m e n  w u r d e n  d i e 
Rock’n’Roller auf den Boden der Realität 
zurückgeholt. Bereits ab Wildhaus stauten 
sich die Autos so weit das Auge reichte. 

So strömten die zufriedenen Rock Sliders 
nach einem unvergesslichen Sonntag wie-
der in die verschiedensten Richtungen 
nach Hause, bevor sie sich schon bald 
wieder zum wöchentlichen Training im 
schönen Hinterthurgau treffen.
MARKUS ANDEREGG

Aufstieg zur Alp Fros

Die Rock Sliders

Rock Sliders unterwegs
Sonne pur bei der Schneeschuhwanderung

Huwiler AG | Aadorferstrasse 24 | CH-8362 Balterswil | Telefon: 071 971 17 42 | http://www.huwilerag.ch

Hauslieferdienst
Festlieferungen
Verkauf ab Rampe
zu Discountpreisen
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Tatsachen und MeinungenGartenhaag- und Landstreicher

leserinnenbrief
Abschied vom Rütli

Was wohl alle für  unmöglich gehalten 
haben, ist eingetroffen. Mit Erstaunen ha-
be ich von der geplanten Schliessung der 
Raiffeisenbank Bichelsee Kenntnis genom-
men. Ich finde es schlicht unglaublich, wie 
sorglos Raiffeisen Schweiz mit ihrer Ge-
schichte umgeht, liegen die Wurzeln der 
Schweizer Raiffeisenbewegung doch in Bi-
chelsee. Zu gut erinnere ich mich noch an 
die grossartige 100-Jahrfeier. Prominenz 
aus der ganzen Schweiz hat dem Stamm-
haus in Bichelsee ihre Reverenz erwiesen. 
Sogar Bundesrat Pascal Couchepin traf mit 
dem Helikopter ein und Bichelsee schien 

am Nabel der Welt zu sein. In einer Fest-
schrift  wird die Geschichte der Raiffeisen-
bewegung gelobt und vom Raiffeisen-Rütli 
Bichelsee ist zu lesen. Wir waren stolz. 
Ich hoffe, dass die Verantwortlichen doch 
noch einmal über die Bücher gehen wer-
den und den Entscheid überdenken. Jetzt 
ist auch der Hauptsitz von Raiffeisen in 
St.Gallen gefordert. Wollen sie weiterhin 
stolz auf ihre doch aussergewöhnliche Ge-
schichte sein, darf ihnen diese Schliessung 
nicht gleichgültig sein. 
CHRISTA KAUFMANN

NBB-Hofsatiriker als Altstoffentsorger
In der Realität ist die Wirklichkeit ganz anders:

Zwischen Weihnacht und Neujahr wurde 
die Redaktion gerufen um Altglas-Vanad-
lismus in einem Privatgarten fotografisch 
festzuhalten. Beim Scharfeinstellen der 
Kamera entpuppten sich viele Flaschen 
als voll und unzerborsten. Im Einverneh-
men mit dem Gartenbesitzer räumte die 
Redaktion den Scherbenhaufen auf und 
wurde dafür mit den vollen Flaschen be-
lohnt. Falls Beiträge im 2012 spiritueller 
und beschwingter daher kommen sollten, 
kann das durchaus einen indirekten Zu-
sammenhang mit der Spende haben. Die 
Redaktion dankt für die hochprozentige 
Inspiration!
DANIEl GERMANN

Goldschmiedin Cécile Vicentini
Schmuck-Werkstatt Vicina,
Hauptstrasse 32, 8363 Bichelsee
Tel. +41 71 971 20 00  Fax. +41 71 971 26 00
info@vicina.ch  www.vicina.ch

Neuanfertigungen, Änderungen, 
Schmuck nach Ihren persönlichen Wünschen, 
Bijouterieartikel bestellen



Neus us Bichelsee-Balterswil 

Ausgabe 237 - 02/2012

Veranstaltungen

Februar  2012
Fr 10.02. 20:15 Jahresversammlung Männerriege Balterswil
Fr 10.02. 19:00 SVP Kesselfondue SVP Ortspartei
Sa 11.02. 17:00 Fiire mit de Chliine, kath. Kirche Kirchgemeinden Bichelsee
So 12.02. 10:00 kirchliche Feier der Mittelstufe  Evang. Kirchgemeinde
So 12.02. 10:00 Sonntagsschule, ev. Kirchgemeindehaus Evang. Kirchgemeinde
Di 14.02. 14:00 Kafi-Treff, bis 16:30 Uhr, im KGH Auenwies GFV
Di 14.02. 19:45 Ausbildung, Spezialisten TLF/MS/Elektro Feuerwehr 
Mi 15.02. 14:30 Kasperlitheater in der Rietwiesturnhalle Familienkreis
Mi 15.02. 20:00 Jahresversammlung Frauengemeinschaft
So 19.02. 10:30 Jugendgottesdienst mit Firmlingen Kath. Kirchgemeinde
Mo 20.02. 19:45 Ausbildung, Zug 1 / Verkehr Feuerwehr 
Mi 22.02. 19:30 Jahresversammlung, Rest. Landhaus CVP Ortspartei
Mi 22.02. 19:00 Jahresversammlung Verein Förderung der Lebensqu.
Mi 22.02. 09:00 Beratung bis 10:30, kath.Pfarrhaus Bichelsee Mütter- und Väterberatung
   mit Chrabbeltreff 
Fr 24.02. 14:00 Unterhaltungsnachmittag, Turnhalle Bichelsee Senioren-Kreis
Fr 24.02. 19:30 Generalversammlung, Landhaus Bichelsee Samariterverein
Sa 25.02. 19:30 Jahresversammlung SG Balterswil-Ifwil
Sa 25.02 08:00 Ausbildung, Atemschutz in Eschlikon Feuerwehr 
So 26.02. 10:00 Sonntagsschule, ev. Kirchgemeindehaus Evang. Kirchgemeinde
Mo 27.02. 19:30 Jahresversammlung Damenchor Balterswil
Mo 27.02. 19:45 Ausbildung, Zug 2 Feuerwehr 
Di 28.02.  Gipshühner Frauengemeinschaft
Mi 29.02.  Generalversammlung Ludothek

März  2012
Fr 02.03. 11:45 Senioren-Mittagstisch 
Fr 02.03. 20:00 Generalversammlung Singkreis Lützelmurg
Fr 02.03. 19:45 Generalversammlung TSV Bichelsee
Fr 02.03. 19:30 Generalversammlung Tennisclub Balterswil-Bichelsee
Fr 02.03.  Höck SVP Ortspartei
Fr 02.03. 19:30 ökum.Weltgebetstaggottesdienst, evang. Kirche Kirchgemeinden
So 04.03. 10:30 Fiire mit de Chliine, kath. Pfarrhaus Kirchgemeinden
So 04.03. 10:30 ökumenischer Gottesdienst / Suppentag Kirchgemeinden
Do 08.03. 20:00 Vollmond-Treff Historischer Verein
Mo-Fr 05.-09.03.  Schneesportlager der Oberstufe VSG
Fr 09.03.  Generalversammlung FC Eschlikon
Sa 10.03. 20:00 Jahresversammlung SG Bichelsee-Itaslen
Sa 10.03. 13:30 Musikschulkonzert, Turnhalle Bichelsee Musikschule
Sa 10.03. 08:00 Ausbildung, ganzes Kader Feuerwehr
Sa 10.03. 13:00 Rekrutenausbildung Feuerwehr
So 11.03.  Abstimmung Bund + Kanton Politische Gemeinde
Mo 12.03. 20:15 Generalversammlung, Landhaus Bichelsee Badegenossenschaft Bichelsee
Di 13.03. 14:00 Kafi-Treff, bis 16:30 Uhr, im KGH Auenwies GFV
Di 13.03. 20:00 Jahresversammlung im Jugendraum Groovy Jugendverein

• Termine und weitere Gemeindenews sind jederzeit abrufbar unter: www.bichelsee-balterswil.ch


